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Art. 6a BO für Wien
 BO für Wien - Bauordnung für Wien

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 16.12.2021

Auf Bauplätzen, die bei Inkrafttreten der Stadtgestaltungsnovelle, LGBl. für Wien Nr. 44/1996, bereits bestehen und

deren Frontlänge an einer Front 12 m nicht überschreitet, darf, soweit der Bebauungsplan durch Bau5uchtlinien dies

nicht ausschließt, in Wohngebieten der Bauklasse I, in der o7enen, o7enen oder gekuppelten sowie in der

Gruppenbauweise in die Abstands5ächen ein Gebäude oder Gebäudeteil auf eine Tiefe von höchstens 10 m mit einer

Gebäudehöhe von höchstens 3,50 m ohne Zustimmung des Nachbarn an die Nachbargrenze angebaut werden. Die

Tiefe des Vorgartens ist jedenfalls einzuhalten. Im Bereich der Abstands5ächen sind Giebel nicht zulässig. Der Nachbar

muss auf Grund der Tatsache des Anbaues an seine Grundgrenze nicht anbauen. Bei Fahnenbauplätzen tritt an die

Stelle der Frontlänge die entsprechende Bauplatzbreite.
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